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Vogl blickt auf erfolgreiches Jahr zurück  

07.12.2007, Etterschlag 

Für den Etterschlager Sportschützen Joachim Vogl war das Jahr 2007 eines seiner erfolgreichsten überhaupt: Der ehemalige Armbrust-Weltmeister gewann in diesem Jahr zum vierten Mal in Folge die Deutsche Meisterschaft mit der 10-Meter-Armbrust in der Einzelwertung und holte darüber hinaus bei den nationalen Titelkämpfen insgesamt fünf Medaillen.

„Obwohl ich den Schießsport seit mittlerweile über 22 Jahren ausübe, kann ich mich an keine Saison erinnern, die so erfolgreich verlaufen ist, wie diese“, gibt Vogl nicht ganz ohne Stolz zu. Bereits Anfang Februar wurde er zusammen mit seiner Mannschaft, der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ München, beim Bundesliga-Finale in Paderborn mit dem Luftgewehr Deutscher Vizemeister. Im April gewann Vogl mit dem „Bund“ zum dritten Mal in Folge den DSB-Pokal. 

Bei den nationalen Titelkämpfen im August wurde der Armbrust-Spezialist zum vierten Mal in Folge Deutscher Meister mit der 10-Meter-Armbrust in der Einzelwertung. Fast schon selbstverständlich gewann Vogl diesen Wettbewerb auch in der Mannschaftswertung – wieder mal mit einem neuen Deutschen Rekord. Darüber hinaus wurde der Routinier erstmals auch in der Disziplin Gewehrschießen 100 m Deutscher Meister in der Einzelwertung – für Vogl sicher eine kleine Sensation, da er sein Kleinkalibergewehr nur zu den Meisterschaften auspackt und ansonsten damit nicht trainiert.
Zu guter Letzt holte der Etterschlager Sportschütze im September bei der Deutschen Meisterschaft Armbrust 30 m nat./trad. in München die Bronzemedaille mit seinem Team vom „Bund“. Ebenso erfolgreich war Vogl auf internationalem Terrain: Im Oktober gewann er in Innsbruck mit der 10-Meter-Armbrust den 12. Internationalen Vereinscup (IVC) sowohl in der Einzel-, als auch in der Mannschaftswertung. „Und auch privat konnte ich einen Volltreffer landen“, erklärt Vogl augenzwinkernd, „denn Anfang Januar 2008 erwartet meine Frau unser erstes Baby“. Bleibt abzuwarten, wie es mit dem Schützen(-nachwuchs) weitergeht.
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Foto (Joachim_Vogl_2005.jpg): Mike Hecker 2005
((Bildunterschrift:)) Joachim Vogl gewann 2007 u.a. die Deutsche Meisterschaft sowohl mit der 10-Meter-Armbrust (Einzel- und Mannschaftswertung) als auch in der Disziplin Gewehrschießen 100 m (Einzelwertung). 
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Hintergrundinfos über Joachim Vogl:
Joachim Vogl begann bereits 1986 im Alter von 12 Jahren bei seinem Heimatverein, der Schützengesellschaft „Eintracht“ Etterschlag, mit dem Luftgewehrschießen. Seit dieser Zeit ging es mit der Leistung kontinuierlich Berg auf. Mit 18 Jahren wechselte er zum Münchner Leistungsverein, der Kgl. priv. FSG „Der Bund“ München. Mit verantwortlich für diesen Wechsel war der wohl erfolgreichste Luftgewehr-Schütze aller Zeiten: der zweifache Doppelweltmeister und zweifache Bronze-Medaillen-gewinner der Olympischen Spiele von Seoul 1988 und Barcelona 1992, Johann Riederer. Von ihm lernte Vogl alle wichtigen Tricks und Kniffe, um an großen Wettkämpfen erfolgreich teilzunehmen. Bereits kurze Zeit später nahm Joachim Vogl einen festen Platz im Bayernkader ein und benützte diesen als Sprungbrett in die Nationalmannschaft, der er seit 1996 angehört.

Hintergrundinfos über den Schießsport:
Der Deutsche Schützenbund e.V. ist der viertgrößte Sportverband in Deutschland.

Obwohl der Schießsport „nur“ eine Randsportart ist, muss trotzdem in etwa der selbe Aufwand wie in anderen Sportarten betrieben werden, damit man national und international Wettkämpfe bestreiten und gewinnen kann. Deshalb sind hier weitere Sponsoren sehr hilfreich!

Weitere Informationen: 

joachim.vogl@t-online.de 
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